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Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Entstapeln / Entleeren / Einhängen / Beförderung

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

Auswertung zugehöriger Erhebungsbögen:

Entstapeln / Entleeren Anzahl Erhebungsbögen:

Entnahme / Einhängen / Hängestrecke Anzahl Erhebungsbögen:

Förderbänder Anzahl Erhebungsbögen:

Kontrollbereich Entstapeln Entleeren / Entnahme Einhängen Beförderung

Aufenthaltsdauer maximal (mm:ss)

Aufenthaltsdauer minimal (mm:ss)

Behälter Stösse %

Behälter Drehen/Kippen %

Tiere maschinell grob behandelt %

Tiere manuell grob behandelt %

%

n.k. / n.a.

Anzahl Stellen / Förderbänder / Personen Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Stapelhöhe beim Entstapeln Container à Lagen = 0 Lagen / Palette(n) à Gitter = 0 Gitter

Kapazitäten koordiniert (keine Staus) ja nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.2. Witterungsschutz: n.k. / n.a.

ja nur teilweise

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.3. Anordnung: n.k. / n.a.

Bereiche von einander abgegerenzt ja nur teilweise nein

Alle Bereiche gut einsehbar ja nein

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.4. Beleuchtung: n.k. / n.a.

Beleuchtung ist für die Tiere beruhigend
ja, abgedunkelt ja, Blaulicht

Lux gemessen:

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.5. Klima: n.k. / n.a.

Temperatur °C: Luftfeuchtigkeit %RH:

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.6. Lärm: n.k. / n.a.

Permanente Lärmbelastung
gering erträglich beträchtlich sehr hoch (> 85 dB)

dB:

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

Anzahl beobachteter Vorgänge
(Behälter oder Tiere)

Aufenthaltsdauer Ø (mm:ss) 

Tierzustand: gestresst, Flattern, 
Vokalisation, Hecheln/Aufplustern

3.1. Kapazitäten: 

selten, nur zwi-
schen Chargen

verbesserungs-
bedürftig

Tiere vor extremer Witterung geschützt
(starke Sonne, Regen o.Ä.)

nein, obwohl vorhanden
oder kein Schutz

verbesserungs-
bedürftig

nur teilweise,
Lärm u. Klima i.O.

ja, mit Hilfsmitteln,
diese vor Ort

verbesserungs-
bedürftig

nein (Tiere werden geblendet,
grelles Tageslicht etc.)

verbesserungs-
bedürftig

Temperatur
i.O.

zu heiß (> 26°C),
zu kalt (< 10°C)

Luftfeuchtigkeit
i.O.

zu feucht (>80%RH),
Tiere werden nass

verbesserungs-
bedürftig

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Entstapeln / Entleeren / Einhängen / Beförderung

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

3.7. Entstapeln: n.k. / n.a.

Art des Entstapelns manuell automatisch

keine

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.8. Entleeren / Entnahme aus Behältern: n.k. / n.a.

Art des Entleerens manuelle Entnahme (Einzeltiere) automatisches oder manuelles Abkippen

keine

ja, alle

Abkippen Kistenenneigung (Grad) 1.Stufe 2. Stufe (falls vorhanden) 3. Stufe (falls vorhanden)

Abkippen: maximale Fall- oder Rutschhöhe Zentimeter

Kistenenneigung: Bewertung

Fallhöhe: Bewertung

nicht vorhanden

Typ: 

Verbliebene Tiere in Behältern nein, nie ja, werden entfernt

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.9. Einhängen: n.k. / n.a.

Art des Einhängens Linie Karussell

Schlachtbügel der Tiergrösse angepasst ja nein (zu klein)

ja nein

Haufenbildung / Überfüllung nein in Ausnahmefällen

ja, alle

ja, immer

ja, alle

Lücken beim Einhängen (Flügelschlagen!) keine

nie bis 1% der Tiere bis 10% der Tiere mehr als 10% der Tiere

Einfangen entlaufener Tiere korrekt

Brustband / Leitblech vorhanden ja nein

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

Stösse beim Entstapeln (Tiere erheben sich,
Flattern, Vokalisation)

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

Kippen, Drehen der Behältnisse (Tiere erheben 
sich, Rutschen, Vokalisation)

nie, Tiere nicht 
beeinträchtigt

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

verbesserungs-
bedürftig

Stösse beim Entleeren (Tiere erheben sich,
Flattern, Vokalisation)

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

Korrektes Greifen der Tiere aus Lagen/Gittern
(an 2 Beinen, kein Anschlagen, vorsichtiges Wenden)

bis 1% der Tiere
falsch / grob

bis 10% der Tiere
falsch / grob

mehr als 10% der Tiere
falsch / grob

Tiere bleiben
ruhig

Unruhe, kleine 
Verletzungsgefahr

Unruhe, hohe
Verletzungsgefahr

Tiere bleiben
ruhig

Unruhe, kleine 
Verletzungsgefahr

Unruhe, hohe
Verletzungsgefahr

Tiere fallen
aufeinander

Warnsystem für in Behältern
verbliebene Tiere vorhanden

ja, gut
gesichert

ja, genügend 
gesichert

ja, werden entfernt
(>30% d. Behälter)

ja, werden nicht
entfernt

verbesserungs-
bedürftig

Schlachtbügel vor dem Einhängen nass
häufige
Haufenbildung

Korrektes Greifen der Tiere
(immer an zwei Beinen)

bis 1% der Tiere
falsch / grob

bis 10% der Tiere
falsch / grob

mehr als 10% der Tiere
falsch / grob

Korrektes Einhängen (beide Beine)
bis 1% der 
Tiere falsch

bis 10% der
Tiere falsch

mehr als 10% der
Tiere falsch

Schonendes Einhängen in Bügel
(kein Nachdrücken)

bis 1% der Tiere
falsch / grob

bis 10% der Tiere
falsch / grob

mehr als 10% der Tiere
falsch / grob

selten, nur zwi-
schen Chargen

mehrmals pro 
Charge

Hängende Tiere schleifen über
andere Tiere oder Behälter

grobes Einfangen, 
falsches Tragen etc.

nicht auf
ganzer Länge

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Entstapeln / Entleeren / Einhängen / Beförderung

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

3.10. Beförderung n.k. / n.a.

Förderbänder / Fördertunnel einsehbar ja nur teilweise nein

Förderbänder / Fördertunnel zugänglich ja nur teilweise nein

Beschädigungen keine vorhanden Verletzungsgefahr

Hindernisse / Stufen keine Verletzungsgefahr

Lichtwechsel keine Verletzungsgefahr

Förderbänder sind rutschfest
gut, rutschfest rutschig, glatt

Material:

ja nein

Belüftung /  Entstaubung gut ausreichend nur teilweise keine

Förderkette: Brustband / Leitblech vorhanden ja nein

Förderkette: Hängedauer max. 60 Sekunden ja nein

Förderkette: Kurven, Steigungen, Gefälle keine Verletzungsgefahr

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.11. Personal und Handling: n.k. / n.a.

ja, immer

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.12. Kranke / verletzte Tiere, Notschlachtungen: n.k. / n.a.

ja, vor Ort nein

Art, Standort:

ja keine Tiere nein

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

3.13. Zustand der Tiere: n.k. / n.a.

Stressart / Grund:

Zu verbessernde oder schlechte Teilbereiche Entstapeln Entleeren Einhängen Beförderung

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

für Tiere
unproblematisch
für Tiere
unproblematisch

Tiere
schrecken auf

für Tiere
unproblematisch

Tiere
schrecken auf

für Tiere
unproblematisch

Ausrutschen
möglich

Fördertunnel: Höhe ausreichend (bis 3kg LG: 24 
cm; bis 5 kg LG: 25 cm; bis 10kg LG: 30 cm; bis 15 kg 
LG: 35 cm; über 35kg LG: 40 cm)

teilweise
(Rippen, Ver-
strebungen etc.)

nicht auf
ganzer Länge

für Tiere
unproblematisch

Tiere
erschrecken

verbesserungs-
bedürftig

Personal ist anwesend
(ausser bei regulärer Pause)

≥ 90 % der
Anlieferungen

< 90 % bis ≥ 20 % 
der Anlieferungen

< 20 % der
Anlieferungen

verbesserungs-
bedürftig

Arbeitsmittel für Notschlachtungen (Betäu-
bungs- und Tötungsgeräte) sind erreichbar

ja, aus benach-
bartem Bereich

ja, aus entferntem 
Bereich

Tiere mit hochakuten / hochgradig 
schmerzhaften Beeinträchtigungen werden 
unverzüglich betäubt und getötet

nicht so rasch
wie nötig / mit 
Verzögerungen

verbesserungs-
bedürftig

Zustand der Tiere vom Entstapeln
bis vor der Betäubung

≤ 5 % unruhig /
gestresst

≤ 25 % unruhig /
gestresst

≤ 50 % unruhig /
gestresst

≥ 75 % unruhig /
gestresst

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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